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Erlebnistour rund um den Oderwald

Fahrrad

Schloss Wolfenbüttel - © Thomas Kempernolte, Elm-Freizeit, Allianz für die Region GmbH

Tourdaten:


leicht

Schwierigkeit


61,7 km

Distanz


5 h

Dauer


280 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


280 m

Höhenmeter
(absteigend)


136 m

Höchster Punkt


77 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Schladen – Isingerode – Hornburg – Börßum – Heiningen – Dorstadt – Ohrum
– Halchter – Wolfenbüttel – Leinde – Cramme – Groß Flöthe – Flachstöckheim
– Ohlendorf – Gielde – Werlaburgdorf – Schladen

Tourübersicht

Die Umgebung rund um den Oderwald ist eine Erlebnistour für Kultur- und
Naturliebhabende, denn entlang der Strecke gibt es viel zu entdecken.

Stellvertretend sind hier mit der Fachwerkstadt Hornburg, Heiningen mit
dem Klostergut, der Lessingstadt Wolfenbüttel und dem archäologischen Park
Kaiserpfalz Werla einige sehenswerte Orte genannt.

Bewertungen:
      Panorama

      Kondition

Adresse:
38315 Gielde

Autor:
Thomas Kempernolte, Elm-Freizeit

Organisation:
Allianz für die Region GmbH
http://www.allianz-fuer-die-region.de/

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/CM9vd
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Merkmale:
Tourart
Rundtour
Informationen
Einkehrmöglichkeit, Rundtour, Barrierefrei

Startpunkt:
Bahnhof Schladen

Zielpunkt:
Bahnhof Schladen

Wegbeschreibung:
Tourbeschreibung

Der Start- und Endpunkt für diese Tourbeschreibung befindet sich am Bahnhof
in Schladen. Es handelt sich bei dieser Tour um eine Rundroute, sodass Sie die
Tour alternativ an jedem anderen Ort der beschriebenen Strecke beginnen und
beenden können.

Vom Bahnhof in Schladen führt die Tour in westliche Richtung und schlängelt
sich anschließend durch die Feldmark bis in die historische Fachwerkstadt
Hornburg. Direkt am Streckenverlauf liegen das Heimatmuseum, die Kirche
Beatae Mariae Virginis und das Rathaus mit der Touristinformation. Wer ein
paar Höhenmeter nicht scheut, kann noch einen kurzen Abstecher zur Hornburg
unternehmen.

Von Hornburg aus verläuft die Strecke durch eine landwirtschaftlich geprägte
Landschaft nach Börßum mit dem historischen Bahnhofsgebäude und weiter
nach Heiningen. Mitten im Ort finden Sie die katholische Kirche St. Peter und
Paul sowie direkt gegenüber die evangelische Lukaskirche. Kurz darauf erreichen
Sie das Klostergut, welches um das Jahr 1000 als Kanonissenstift ohne feste
Ordensregel und mit Ländereien im Besitz der Stiftsfrauen gegründet worden ist.
Auf dem Klostergut befindet sich auch eine Hof-Käserei mit eigenem Hofladen.

Wenn Sie etwas später Ohrum erreichen, befinden Sie sich im ältesten Dorf
Niedersachsens. Kurz vor Halchter entdecken Sie eine Windmühle etwas abseits
der Strecke.

Ist in Wolfenbüttel-Linden der Stadtrand von Wolfenbüttel erreicht, führt der Weg
an der Oker entlang in die Innenstadt. Vorbei an Wasserturm, Stadtbad Okeraue
und Lessingtheater erreichen Sie die Innenstadt, die zu einer Besichtigung und
erholsamen Pause einlädt.

Rund um den Stadtmarkt mit dem historischen Rathaus befindet sich allerlei
Sehenswertes. Angefangen mit den Kirchen St. Trinitatis und Beatae Mariae
Virginis über das Schloss und dem Zeughaus bis hin zum Lessinghaus
und der Herzog August Bibliothek. Sie sehen, es wird ein umfassendes
Besichtigungsprogramm geboten.
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Vorbei am Bahnhof wird Wolfenbüttel verlassen und ein Teilstück des
Oderwaldes durchquert, um Leinde zu erreichen. Der Kurs wechselt jetzt auf
Süd, wobei Cramme der nächste Ort auf der Tour ist. Auf dem weiteren Weg
nach Gr. Flöthe haben Sie einen beeindruckenden Blick auf den Harz mit seinem
höchsten Berg, dem Brocken (1141 Meter).

Von Gr. Flöhte aus folgen Sie ein Stück dem Verlauf der Fuhse und kommen
so zum Mühlenteich in Flachstöckheim. Weiter geht es nach Ohlendorf, dem
nächsten Ort auf der Tour, in dem sich auch der Bauernhof Haars mit seinem
Hofladen befindet.

Durch die herrliche Landschaft rund um das Warnebecken erreichen Sie Gielde
und etwas später Werlaburgdorf.

Getreu dem Motto "Das Beste kommt zum Schluss" folgt jetzt ein weiterer
Höhepunkt der Tour, denn auch der archäologische Park Kaiserpfalz Werla ist in
die Tour eingebunden.

Am Okerufer entlang können Sie die letzten drei Kilometer der Rundtour
genießen, indem Sie noch einen Blick auf die Infotafel der Telegraphenstation
22 und das Heimatmuseum "Alte Mühle" werfen. Nachdem die Oker in Schladen
überquert wurde, sind Sie quasi zurück am Ausgangspunkt der Tour, am Bahnhof
Schladen, angekommen.

Sicherheitshinweise:
Die Tour verläuft teilweise auch auf Feld- und Waldwegen, deshalb ist eine
entsprechende Fahrtechnik erforderlich.

Ausrüstung:
Ein Fahrradhelm sollte bei der Tour zur Ausrüstung gehören.

Proviant für unterwegs ist empfehlenswert.

Tipp des Autors:
Für die Besichtigung der Lessingstadt Wolfenbüttel sollten Sie ausreichend Zeit
einplanen. Rund um dem Stadtmarkt mit dem historischen Rathaus befindet
sich allerlei Sehenswertes. Angefangen mit den Kirchen St. Trinitatis und Beatae
Mariae Virginis über das Schloss und dem Zeughaus bis hin zum Lessinghaus
und der Herzog Ausgust Bibliothek.

Öffentliche Verkehrsmittel:
nächstgelegene Haltestellen:

Bus: Schladen, Bahnhof (0,008km)
 
Bahnhof: Schladen(Harz) (0,03km)
 
www.vrb-online.de

Weitere Infos / Links:
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Weitere Informationen finden Sie unter:

http://www.elm-freizeit.de

Burg Hornburg - © Thomas Kempernolte,
Elm-Freizeit, Allianz für die Region GmbH

Start zur Tour am Bahnhof Schladen - © Thomas Kempernolte, Elm-Freizeit, Allianz für die Region GmbH
Stadtmarkt mit Rathaus in Wolfenbüttel - © Thomas

Kempernolte, Elm-Freizeit, Allianz für die Region GmbH

Kaiserpfalz Werla - © Thomas Kempernolte, Elm-Freizeit, Allianz für die Region GmbH
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